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Mit freundlicher  
Unterstützung von

Fachstelle Sucht 
Suchtvorbeugung &
Jugendsuchtberatung

Jugendsuchtberatung Fachstelle Sucht 
Suchtvorbeugung &
Jugendsuchtberatung

Diakonisches Werk Herford gGmbH 
Auf der Freiheit 25 · 32052 Herford
Tel. 05221.5998-0 · Fax 05221.5998-80 
www.diakonie-herford.de 

Was ist passiert? 
Schon häufiger mit Alkohol zu weit gegangen - 
Wettsaufen, Filmriss, Alkoholvergiftung? 
Ärger durch Kiffen oder Partydrogen, mit Polizei, 
Schule, Betrieb oder Eltern? 
Probleme durch Glücksspiel (z.B. Sportwetten)? 
Computer/ Smartphone - ständig online? 
Zigarettenkonsum nimmt überhand? 

Wir haben SCHWEIGEPFLICHT! 
Ohne Deine Einwilligung nehmen wir keinen 
Kontakt zu anderen Stellen oder Personen 
auf. 
Wir sind von jeder Anzeigepflicht befreit, das 
heißt: auch Jugendliche, die eine Straftat be-
gangen haben, können sich von uns beraten 
lassen. 

Unser Beratungsangebot ist 
FREIWILLIG, 
ANONYM UND 
KOSTENLOS. 
So läuft es ab: Du kannst telefonisch einen 
Termin für ein Gespräch vereinbaren oder 
uns eine E-Mail schicken. 
Tel. 05221.5998-81 
suchtberatung@dw-herford.de
Du kannst alleine kommen oder auch eine 
Vertrauensperson mitbringen, um Deine Fra-
gen zu klären.

Fachstelle Suchtvorbeugung  
& Jugendsuchtberatung 
Tel. 05221.5998-81 
suchtberatung@dw-herford.de 



SUCHT  
beginnt im Alltag.
Suchtvorbeugung  
auch.

Besondere Präventionsprogramme 
für den Kreis Herford

Sucht hat immer eine Geschichte Unser Angebot

Sucht hat viele Ursachen

Freunde 
Lebenskompetenzprogramm  
für die Kita 

Halt 
Kommunales Alkoholpräven- 
tionsprogramm 

What‘s on  
Methodenkoffer zur Prävention 
exzessiver Mediennutzung 

EU-Projekt Localize lt! Lokale 
Alkoholpräventionsstrategien 

Kita MOVE 
Motivierende Kurzintervention 
mit Eltern im Elementarbereich 

Cannabis und Alkohol  
Methodenkoffer 
Für den Einsatz an weiterführen-
den Schulen und Fahrschulen 

MOVE 
Zertifizierte Multiplikatoren 
Schulung in Motivierender  
Kurzintervention bei konsumie-
renden Jugendlichen

Eigenständig werden  
1-4 und 5+6 Lebenskompetenz-
programm für die Grundschule 
und weiterführende Schulen 

An diesen Leitsatz der Sucht- und Drogenpolitik 
des Landes NRW ist unsere Arbeit ausgerichtet. 
Diese Geschichte fängt nicht mit der ersten Einnah-
me einer süchtig machenden Substanz an und hört 
nicht mit deren Absetzen oder Ersetzen auf. 

Für Kindergarten / Elementarbereich
»	 Koordination von suchtpräventiven Projekten
»	 Durchführung von Elternabenden
»	 Mitarbeiter*innenschulung Freunde-Projekt

Für Schulen
»	 Beratung und Unterstützung  
	 bei der Durchführung von Projekten
»	 Lehrer*lnnenfortbildung
»	 Elternabende/Elternschulungen
»	 Schüler*innenseminare
»	 Schulprofil
»	 Suchtvorbeugung

Für offene Jugendarbeit, 
Vereine und Institutionen
»	 Projektentwicklung und Durchführung 
»	 MOVE-Schulung
»	 Fachvorträge
»	 Peerleaderausbildung

Für Betriebe
»	 Informationsveranstaltungen
	 für Betriebsangehörige
»	 Konzepterarbeitung-Stufenplan Sucht

Beratung
»	 Jugendsuchtberatung
»	 Angehörigenarbeit

Es gibt nicht DIE Ursache für eine Suchtentwick-
lung. Daher gibt es auch leider nicht DAS eine Pa-
tentrezept zur Verhinderung von süchtigen Verhal-
tensweisen.
Vielmehr gibt es viele unterschiedliche Wege in die 
Sucht ….  Und auch viele, die wieder herausführen 
können.
Sucht wird durch das Suchtmittel selbst, aber 
ebenso durch gesellschaftlichen Rahmenbedin-
gungen sowie durch die Stärken und Schwächen 
einer Person beeinflusst.


